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Telegramme
Berlin 3 Dezember In der am 2 d M unter

dein Vorsitze des Staatsministers v Bötticher abgehaltenen
Wng des Bundesraths wurde zunächst ein Antrag Hessens
klressend die Einreihung der Anstalten zum Jmprägniren
reu Holz mit erhitzten Theerölen unter die genehmigungs
ßichägen Anlagen dem Ausschusse für Handel und Verkehr
ikmiesen während eine Präsidialvorlage betreffend die Zu
lassung gemischter Privat Transitlager von Getreide in
Äraßvurg in E ohne vorgängige Verweisung an einen
Ausschuß demnächst im Plenum berathen werden soll So
dann erhielten die nachstehenden Gesetzentwürfe für Elsaß

Uhringen betreffend s, die Ausübung des Jagdrechts
dsdie öffentliche Versteigerung von Gegenständen des un
beglichen Vermögens o die Haftbarkeit des Miethers
Ar Pächters für Brandschäden 6 die Unterstützung von
dieiistunsähigen Forstschutzbeamten der Gemeinden und öffent
lichen Anstalten sowie von Hinterbliebenen solcher Beamten
dem Gutachten der berichtenden Ausschüsse entsprechend
Heils unverändert theils mit geringen Modifikationen die
Zustimmung der Versammlung Gleicherweise gelangten
der Besoldungs und Pensions Etat der Reichsbankbeamten
ßr das Jahr 1881 und der Entwurf einer Verordnung
kreffend die Umzugskosten des Marinelazarethperfonals in
Jokohama bei Versetzungen dahin aus dem Jnlande be
ziehungsweise bei Rückversetzungen nach dem Jnlande zur
Annahme Die Entwürfe zu Spezialetats für das Jahr
Ml/82 und zwar a über den allgemeinen Pensionssonds
d üöer die Einnahmen au Spielkartensteuer und an Wechsel
Mpelsteuer o für das auswärtige Amt ä für den Rech

gshof wurden nach den Ausschußanträgen festgestellt
Lie von der großherzoglich badischen Regierung beantragte
Genehmigung der von ihr ertheilten Ermächtigung der Zoll
M in Stühlingen zur Abfertigung von Leinengarn wurde
lMgesprocheu Hiernächst erfolgte die Beschlußnahme
der die Bescheidung von Eingaben wegen zollfreier Ab

lesung von Menschenhaaren aus einem Transitlager zur
Äedelung uud wegen Nacherhebung von Zoll für Thee
Zli beiden Fällen soll ablehnender Bescheid ertheilt werden
Leu Schluß bildete die Vorlegung der neuerdings einge
gangenen Eingaben und die Regelung ihrer geschäftlichen
Behandlung

Dresden 3 Dezember Nachdem der augenblicklich
Mere Andrang auf der Elbe bewäWgt hat die Ketten
jchleppschisssahrt der Oberelbe beschlossen den zeitweilig ein
jestelltm Saalebetrieb morgen wieder aufzunehmen D Pfz

Wien 3 Dezember Meldung der Polit Korresp
WÄaosich Vizeadmiral Sehmour notisizirte heute sämmt
lichen Geschwaderkommandanren die Auflösung der vereinig

Die schwarze Kugel
Novelle von S v d Horst

Fortsetzung

Worin fragte sie hastig was sagte er
Daß dein Haß gegen Lenz in der Freundschaft des

Zwers für ihn seinen Grund haben müsse Der arme
Herberr setzt Leib und Seele an die Aufgabe den alten
lann noch jetzt nachträglich vom Verdacht der Brandstis
lang zu befreien und den wahren Schuldigen zu entlarven
daher seine Frage an dich Nun aber erzähle mir alles
Mutter

Sie schien nur den ersten Theil des Satzes gehört zu
jaben Den Schuldigen entlarven wiederholte sie lang
sam Und selbst die Gräber durchwühlt er zu diesem
Zweck

Laß ihn Mutter du wolltest von anderen Dingen
PechenI

Ach ich thäte es lieber nicht Otto wer ist rein
daß er andere anklagen dürfte ich habe mit Gott
minen Frieden gemacht ich büße täglich aber dennoch
dennoch

Bitte, sagte er schmeichelnd bitte laß mich alles
mit dir tragen Mutter

Sie richtete sich halb aus liebevoll unterstützt von den
Armen ihres Sohnes Es mit mir tragen Otto
Sieh Kind ich bewahre deinem Vater ein Andenken voll
euer Verehrung ich habe ihn sogar aus der Fülle meines

Herzens bemitleidet denn er war ein guter redlicher Mensch
und war der den ich liebte meine Jugend mein Glück

aber er hat mir das Herz gebrochen Otto Du wolltest
alles wissen ich habe dich gewarnt sieh es gab vor
Jahren vor langen Jahren eine andere die diesen Namen
Mg eine erste Ottilie Lenz brauchst du noch mehr
zu hören

Ein Ausruf halb erstickt unartikulirt brach über seine
Lippen Das war es er hatte eher alles andere erwartet
jetzt traf es ihn wie ein schwerer Schlag jetzt zauberte es
urplötzlich aus dem Dunkel der frühesten Erinnerung vor
seine Seele das Bild des todten Vaters das ganze ver

teil Flotte Das englische Geschwader geht morgen früh
nach Malta das französische nach Toulon

Meldungen der Polir Korresp Aus Galatz
Die Psorte hat darauf verzichtet gegen die Einladung eines
Vertreters Bulgariens zu den Verhandlungen der Donau
tommission Protest einzulegen Aus Konstantinopel Der
englische Botschafter Goschen wird auf seiner Reise nach
London einige Tage in Athen Aufenrhalt nehmen

Der deutsche Botschafter Prinz Reuß ist mit sei
ner Gemahlin heute wieder hier eingetroffen

Petersburg 3 Dezember Die Agence Russe
tritt den Aeußerungen der russischen Blätter über die Hal
tung Oesterreichs Frankreichs und Deutschlands in der
Orientsrage entgegen und weist darauf hin daß alle Mächte
gleichmäßig den Frieden wünschten Die Verschiedenheit der
Ansichren über die dazu geeigneten Mittel sei natürlich bei
dem Zustande der Geister im Orient Rußland habe die
Ansichten Englands getheilt uno theile sie noch über den
eigenen Wünschen stehe ihm aber die Erhaltung des euro
päischen Konzertes als das alleinige Friedenspfand Ruß
land werde sich daher für diejenigen Wege aussprechen die
besser geeignet erschienen dieses Resultat zu sichern

Stockholm 3 Dezember Der Handelsvertrag mit
Frankreich ist vom 1 Januar k I auf unbestimmte Zeit
verlängert worden und gilt fortan mit ömonatlicher Kündi
gungsfrist

London 3 Dezember Der Staatssekretär des Aus
wärtigen Lord Granville empfing gestern den österreichischen
Botschafter Grafen Karolyi Parnell ist unerwartet nach
Dublin zurückgekehrt

Konstantinopel 3 Dezember Der deutsche Bot
schafter Graf Hatzfeld wird heute nach Berlin abreisen

Washington 3 Dezember Ein Bericht des Ma
rinesekretärs spricht sich für Annahme des englischen See
reglementö für die Schifsfahrt auf hoher See seitens der
amerikanischen Schiffe aus und bemerkt sodann es seien
Anordnungen genossen zur Errichtung amerikanischer Kohlen
stalwnen zu Punta Arenas in Eostarica und zu Pagopago
auf den Samoa Inseln Der Bericht empfiehlt der Re
gierung den Schiffsbau zu fördern und die amerikanische
Schisssahrt m den Stand zu setzen daß sie mit der KriegS
und Handelsmarine Englanos konkurriren könne

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 6 Dezember Wie mitgetheilt wird ist die
Abschiedsaudienz die am 30 November der bisherige öster
reichische Militärbevollmächtigte Oberst Prinz Alois Liechten
stein bei Sr Majestät dem Kaiser gehabt hat eine für

schloffene Wesen desselben seine Kränklichkeit das verödete
Leben im Hause

Und auch ein anderer Gedanke erfüllte seine Seele
unwillkürlich sprach er ihn aus Mutter wenn meine
Braut bestimmt wäre dir durch ihre Liebe ihre kindliche
Treue und Zärtlichkeit zu vergelten was

Aber sie unterbrach ihn plötzlich schaudernd beinahe
Mich lieben Mir Gutes erweisen vielleicht meine Hand

berühren und mich Mutter nennen Diese Gerade
diese Niemals Otto ich will sie nicht sehen ihre
Stimme nicht hören nie nie

Und er bat nicht weiter er wußte suhlte daß hier
jedes Wort verschwendet war Es wurde still zwischen ihnen
wie an einem Sterbelager nur die angstvoll hastigen Athem
züge der fiebernden Frau schlugen an Ottos Ohr nur ihre
heiße Hand zuckte zuweilen in seinen beiden und durch die
tiefe Finsterniß tönte das Rauschen des Herbstwindes Er
stand auf um die Lampe zu entzünden dieser Mangel
an Luft und Licht erdrückte ihn beinahe

Als er sich umwandte traf sein Blick das hohle ab
gezehrte Antlitz der alten Frau Ihre unnatürlich großen
Augen verfolgten jeden seiner Schritte auf ihren Zügen
stand so lesbar die Nähe des Todes daß er um keinen
Preis gewagt haben würde sie in irgend einer Weise zu
beunruhigen oder zu stören

Du hast mein Versprechen Mutter, sagte er freund
lich vergiß die Sache und vergiß auch den alten Zwie
spalt Vielleicht hat der Todte nicht weniger gelitten als
du selbst

Sie nickte Nicht weniger Otto Dein Vater war
ein guter Mensch niemals sollst du sein Andenken in
deinem Herzen der Verachtung preisgeben

Ihr Sohn küßte erschüttert die Hand welche sie ihm
entgegenstreckte Wie ost hatte er nicht früher der kalten
sonderbaren Mutter unrecht gethan wie viel wie Un
versöhnliches häufte sich aus ihren einsamen Lebensgang

Ich komme wieder Mutter, sagte i er herzlich
jetzt möchte ich hinaus in den kalten Wind um mit mir

selbst erst einmal klar zu werden das alles ruhig überlegen
Soll ich dir dein Mädchen schicken

den Prinzen im höchsten Grade ehrenvolle gewesen Unter
wiederholtem Ausdruck Seiner Anerkennung und lebhaftem
Bedauern der Abberufung überreichte ihm der Kaiser den
Stern zum rothen Adlerorden 2 Klasse und wandte sich
dann an den neuen Bevollmächtigten Major v Steininger
mit den Worten Ich kann Ihnen nichts besseres wün
schen als daß Sie in die Fußtapsen Ihres Vorgängers
treten

Officiös wird geschrieben Ein Theil der Presse
hat gegen den Volkswirthschaftsrath besonders einzuwenden
daß derselbe eine theilweise Wiederbelebung des Staatsraths
sei Hätte die Regierung diese Absicht so bedürfte es nicht
eines solchen Umweges denn der direkten Berufung des
Staatsraths steht nichts im Wege da derselbe noch immer
vollständig zu Recht besteht nicht wie vielfach behauptet
worden auf Grund der ursprünglichen Verordnung sondern
aus Grund seiner späteren Reaktivirung durch allerhöchsten
Erlaß vom 12 Januar 1852 Der Staatsrath steht da
her auch und zwar als oberste Staatsbehörde vor dem
Staatsministerium im Staatshandbuch und jedes Mitglied
des Kompetenzgerichtshofes muß nach alter Bestimmung vor
weg zum Mitglieds des Staatsraths ernannt werden wie
denn u A der Unterstaatssekretär Jacobi die Geheimräthe
de la Eroix und Droop der Ministerialdirektor Marcard
und der Unterstaatssekretär Homeher bis in die neueste Zeit
zu Mitgliedern des Staatsraths ernannt worden sind

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 3 Dezember In der heutigen Plenar

sitzung des Abgeordnetenhauses wurde die Etatsbe
rathung beim Etat des Ministeriums des Innern fortgesetzt

Bei dem Kapitel Statistisches Bureau ist es begreif
licher Weise die eben stattgehabte Volkszählung welche zu
verschiedenen Bemerkungen aus dem Hause Veranlassung

bietet Abg Windthorst erwähnt u A den Erlaß
des Bischof Reinkens betreffend die Angabe des religiösen
Bekenntnisses Abg Petri bemerkt dem gegenüber daß
der Staat mit Grund wie bisher die Spaltung innerhalb
der katholischen Kirche als eine innere Angelegenheit der

letzteren ansehe Abg Dr v Stablewski hält es
für eine berechtigte Forderung daß bei der Volkszählung
auch die Frage nach Nationalität und Sprache gestattet
werde Er wiederholt dabei überhaupt die alten Klagen
über Unterdrückung von Nationalität und Sprache seiner
Stammesangehörigen Auf seine bezügliche Bemerkung daß
der Herr Minister neulich eine mißbilligende Kritik über
das Verhalten der österreichischen Regierung den galizischen
Polen gegenüber geübt weist dieser solchen Vorwurf als
thatsächlich vollständig unbegründet zurück Mit Rücksicht

Sie schüttelte den Kops Nein drehe nur den Lam
penschirm anders laß mich allein mit Gott wie immer

Und er ging hinaus in den tobenden Herbstwind auf
der Haide das Herz voll tiefeu trostlosen Kummers Wie
recht hatte doch seine Mutter als sie ihm sagte Hüte
dich vor dem was man gewöhnlich Liebe nennt und du
wirst deiner Zukunft viele viele Thränen ersparen

III

Auch im Sandgräberhäuschen gingen an diesem Tage
der alte Mann und das Mädchen stiller als gewöhnlich
neben einander her Als Ottos Brief kam hatte Ottilie
schweigend aber mit Thränen in den Augen dem Groß
vater die wenigen Zeilen gezeigt Gerade heute zu drin
gende Geschäfte um auch nur aus ein Viertelstündchen vor
zusprechen Gerade heute

Es ist immerhin möglich Kind, tröstete der Greis
du solltest dir keine unnöthigen Sorgen aufbürden mein

Liebling das Leben bringt ohnehin Schweres genug
Aber Ottilie sah wohl daß er selbst nicht ganz ruhig

war daß er seine eigenen Befürchtungen vor ihr zu ver
bergen suchte und als Herbert an diesem Spätnachmittag
wie gewöhnlich kam da verständigte sie durch einen schnellen
Blick den Großvater und zog sich in ihr Zimmer zurück

Der junge Amtsrichter hatte für sie wie so ost schon
Bücher aus der Stadt mitgebracht er wünschte sehnlichst
ihr vorzulesen uud fragte ungeduldig weshalb sie sich ver
leugnen lasse

Der Alte sah ihn ruhig an Es bedarf dafür meine
ich keines Grundes Herr Amtsrichter, sagte er begierig
die Gelegenheit zur Klarstellung dieser Verhältnisse ergrei
fend Meine Enkelin wünscht heute keinen Besuch zu em
pfangen das ist alles

Herbert biß sich aus die Lippen Ich habe nicht ge
glaubt daß Fräulein Ottilie die Etikette so strenge beob
achtet sehen möchte Alter, sagte er gezwungen lächelnd

aber möglicherweise liegt doch auch die Sache ein we
nig anders

Was beliebt
Hilf Himmel das klang ja nicht viel freundlicher als



auf die vielfache Uebersatüguttg des Volkes mit statistischen
Aufnahmen habe sich wie der Minister weiter konstatirt
der Bundesrath dafür entschieden die diesjährige Volks
zählung lediglich auf die gesetzlichen Daten zu beschränken
Damit fallen alle Schlußfolgerungen des Vorredners über
beabsichtigte Verheimlichung bezüglich der polnischen Natio

nalität c vollständig zusammen Den Ausführungen des
Ministers entgegen hält Abg sombart die Ausdehnung
der statistischen Ermittelungen auf verschiedene andere von
ihm näher bezeichnete Gebiete für durchaus geboten Reg
Kommissar geh Rath Herrfurth legte die Gründe dar
warum die besonders von dem Vorredner begehrte Vieh
zählung seitens der preußischen Regierung nicht gleichzeitig
mit der letzten Volkszählung angeordnet sei Abgeordneter
Dr v Stablewski replizirt auf die Ausführungen des
Ministers Abg Schmidt Stettin hält eine Unter
richtsstatistik für nöthig und deutet außerdem verschiedene
Richtungen an in denen die Statistik zweckmäßig mitwirken
könne Der Etat für das statistische Bureau an sich sei
um so weniger zu bemängeln als mit den bescheidensten
Mitteln das Möglichste geleistet werde Abg Reichens
perger Kreseld kommt auf den Punkt zurück daß die
Zählkarten keine Unterscheidung für die Altkatholiken
enthalten Er verlangt daß nachträglich festgestellt werde
wie viel Altkatholiken in Preußen sich befinden zumal die
selben nicht eine Nuance sondern einen Direkten Gegen
satz zu den Römisch Katholischen bilden

Nachdem die Debatte über dieses Kapitel abgeschlossen
war kam der Antrag des Abg v Ludwig zur Verhand
lung worin die Regierung ersucht wird bis zum Zusam
mentritt des nächsten Abgeordnetenhauses eine Statistik der
Betheiligung an den seit Emanation des Aktiengesetzes vor
gekommenen Gründungen ausarbeiten zu lassen worin zu
gleich jeder Theiluehmer nach seinem religiösen Bekenntniß
und seiner politischen Stellung zu bezeichnen auch anzu
geben sei welchen Erfolg die Gründungen gehabt haben
Der Antragsteller leitet die Berechtigung seines Antrages
gerade aus der gegenwärtigen religiösen Bewegung her die
Glagau schen Bücher böten allerdings ausgiebiges zuver
lässiges Material indeß entbehrten sie eben doch der offi
ziellen Richtigkeit Das Dunkel welches bisher noch über
den Gründungen zum Theil durch Schuld der Regierung
zum Theil des früheren Abgeordnetenhauses schwebe müsse
beseitigt werden Nachträgliche Strafanträge mit den Er
gebnissen dieser Statistik zu verbinden liege ihm um so
mehr fern als die Verjährung eingetreten sei Sein Wille
sei allein daß die allerhöchste Kabinetsordre vom 14 Fe
bruar 1873 welche durch die damalige Untersuchungskom
mission eben nicht zur Ausführung gelangt sei wenigstens
nachträglich ausgeführt werde Herr Lasker habe seinerseits
die Balken in der eigenen liberalen Partei nicht bemerkt
aber von den Splittern bei den Konservativen viel Aus
hebens gemacht Der Redner wendet sich an die verschie
denen Parteien des Hauses um die Erwartung zu begrün
den daß ihnen Allen die Einbringung dieses Antrags nur
die Erfüllung längst gehegter Wünsche sein müsse Er sei
ein entschiedener Freund der Wahrheit und des Rechts
jede Unterdrückung sei hier verderblich um so mehr als
die Thatsachen bekannt genug seien Im Uebrigen wäre
ja nicht jeder Gründer ein Uebelthäter im Gegentheil gebe
es vielfache heilsame Gründungen Nur müßten die Sün
den die vielen Gründungen ankleben an den Tag gebracht
bekannt und bereut werden Das Rechtsbewußtsein des
Volkes verlange dringend diese Statistik welche um so noth
wendiger sei als die Gefahr nahe liege daß die Gründer
epidemie von Neuem bei uns ausbreche Neben diesen
allgemeinen Gründen sei er zur Einbringung seines An
trages namentlich eben durch die antisemitische Bewegung

bestimmt worden Denn die von ihm geforderte Statistik
sei allein im Stande die Angaben von der unverhältniß
mäßig großen Betheiligung der Juden an den Gründungen
zu widerlegen Gerechtigkeit müßte nach allen Seiten rück
sichtslos geübt werden Die Freunde der Juden also
müßten gerade seinen Antrag bereitwilligst unterstützen
Der Redner geht schließlich dazu über aus Geschichte und
Statistik den Nachweis zu führen wie die Angabe daß
90 Prozent der Gründer Juden seien allerdings begrün
det erscheine

Damit war denn das Signal gegeben zu einer De
batte welche theilweise an wilder Leidenschaftlichkeit der
Diskussion der Hänel schen Interpellation gleich kam Der
Ertrag der ausgeregten Verhandlungen war wie voraus
zusehen ein äußerst dürftiger Vom Regierungstisch ant
wortete geheimer Rath Herrfurth daß keine Veranlassung
zu einer Statistik im Sinne des Herrn Ludwig vorliege
da für die beabsichtigte Reform des Aktiengesetzes die sach
lich nothwendigen Ermittelungen über die Gründungen der
letztverflossenen Zeit schon angestellt seien Religion und
politische Parteistellung in diese Angelegenheit hinein zu
mischen habe die Regierung gerade geflissentlich vermieden
Die Konservativen erklärten sich damit einverstanden und
das Centrum desavouirte Herrn v Ludwig Die übrigen
Parteien gingen aus den Antrag des Herrn v Ludwig gar
nicht ein da es von vornherein feststand daß sie denselben
nicht ernst nahmen

Coursbericht der Bankfirmen zn Halle a S
Börse vom 3 Dezember 1830

Hallesche Stadt Obligationen 1867

3 1S184 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4V, Sächsische Provinzial Obligationen
4 Mansf Gewerksch Obligationen

Unstrut Regul, Obligat
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe
b Hall Raffinerie Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdors
S /o Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche junge Bankvereins Actien
Neue Zucker Raff Siamm Actieu
Neue Zucker Raffin Sramm Prioritäten
Hallesche Znckerfiederei Act
Körbisdorf Zuckersabrik Actien
Glauzig Zuckersabrik Actien
Sächs Thüring Brannkohlen Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk Stamm Priorität
Werschen Weißenselser Brannkohlm Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Actien
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinensabrik Actien

Tönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Cilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Brnckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actien
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Liter arisches
Deutsche Rundschau für Geographie und Statistik

Herausgegeben von Dr Karl Arendts
Das soeben ausgegebene dritte Dezember Heft des III Jahr

ganges dieser empfehlenswerthen geographischen Zeitschrist A Hart
leben s Verlag in Wien jährlich 12 Hefte s 70 H, Pränum, Preis
pro Jahrgang 8 bringt auf 48 Seiten mit 11 Abbildungen und
einer Karte höchst interessante Artikel

Die Deutsche Romanbibliothek Stuttgart Verlag
von Eduard Hallberger Preis vierteljährlich nur 2 6 bietet in
ihrem neuen Jahrgang wieder eine Fülle des sesselndsten und
spannendsten Unterhaltungsstoffes Gregor Samarow entfaltet in der

Kaiserin Elisabeth ein prächtiges Gemälde des russischen Kaiser
hofes vor hundert Jahren das durch die feingesponnene Intrigue ein
unwiderstehliches Interesse gewinnt Nachdem der in der römischen
Gesellschaft spielende pikante Roman von E v Dincklage geschlossen
beginnt eben ein neuer Roman der Gräfin Keyserling geborene
v Dönniges die sich durch ihren ersten Lncciola so glänzend in die
Lesewelt eingeführt hat und auch die Sturmhexe erscheint nach
dem was vorliegt so überaus eigenartig und bedeutend daß wir
mit den größten Erwartungen dem Verfolg entgegensehen

Volksbibliothek ans dem Nathhanse
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Heller sche Spielwerke
werden alljährlich um diese Zeit angekündigt um bald dar
auf als Glanzpunkt aus Tausenden von Weihnachtstischen
die kostbarsten Sachen zu überstrahlen Und um den aber
mals taufenden von Wünschen gerecht zu werden und mög
lichen Enttäuschungen umsonst ein Heller sches Spielwerk
erwartet zu haben vorzubeugen sowie auch die Geschenk
geber der Sorge eines passenden Weihnachtsgeschenkes zu über

heben rufen wir aus Ueberzeugung einem Jeden zu Was
kann der Gatte der Gattin der Bräutigam der Braut
der Freund dem Freunde Schöneres und Willkommeneres
schenken Es vergegenwärtigt glücklich verlebte Stunden
lacht und scherzt durch seine bald heitern erhebt Herz
und Gemüth durch seine ernsten Weisen verscheucht Trau
rigkeit und Melancholie ist der beste Gesellschafter des
Einsamen treuester Freund und nun gar für den Leiden
den den Kranken den an das Haus Gefesselten
mit einem Worte ein Heller sches Spielwerk darf und
sollte in keinem Salon an keinem Krankenbette überhaupt
in keinem guten Hause fehlen

Für die Herren Wirthe Konditoren sowie Ge
schäfte jeder Art giebt es keine einfachere und sicherere
Anziehungskraft als solch ein Werk um die Gäste und
Kunden dauernd zu fesseln Wie uns von vielen Seiten
bestätigt wird haben sich die Einnahmen solcher Etablisse
mente geradezu verdoppelt darum jenen Herren Wir
then und Geschäftsinhabern die noch nicht im Besitze
eines Spielwerkes sind nicht dringend genug anempfohlen
werden kann sich dieser so sicher erweisenden Zugkraft
ohne Zögern zu bedienen um so mehr da aus Wunsch
Zahlungserleichterungen gewährt werden Wir bemerken
noch daß die Wahl der einzelnen Stücke eine sein durch
dachte ist die neuesten sowie die beliebtesten ältern Opern
Operetten Tänze und Lieder finden sich in den Hellers
scheu Werken auf das Schönste vereinigt Derselbe hat die
Ehre Lieferant vieler Höfe und Hoheiten zu sein ist über
dies aus den Ausstellungen preisgekrönt Eine für diesen
Winter veranstaltete Prämienvertheilung von 100 Spiel
Werken im Betrage von Francs 20 000 dürste zudem
besonderen Anklang finden da jeder Käufer selbst schon
einer kleinen Spieldose dadurch in den Besitz eines großen
Werkes gelangen kann auf je 25 Francs erhält man
einen Prämienschein Reichhaltige illustrirte Preislisten
nebst Plan werden auf Verlangen franco zugesandt

Wir empfehlen Jedermann auch bei einer kleinen
Spieldose sich stets direkt an die Fabrik zu wenden da
vielerorts Werke für Heller sche angepriesen werden die es
nicht sind Alle ächten Werke und Spieldosen tragen sei
nen gedruckten Namen woraus zu achten ist Die Firma
hält nirgends Niederlagen Wer je nach Bern kömmt
versäume nicht die Fabrik zu besichtigen was bereitwillig
gestattet wird

ein Hinaus mit Ihnen aber trotzdem halte ich meine
Behauptung ganz ausrecht lieber Freund Gestern Abend
begegnete mir Fräulein Ottilie in der Gesellschaft eines
Mannes der bei meinem Erscheinen sogleich verschwand
was bedeutet das

Der Jnsektenjäger präparirte mit größter Ruhe die
Schmetterlinge seiner Sammlung Vielleicht da Sie
sich gütigst sür die Sache iuteressiren Herr Amtsrichter
vielleicht bedeutet es daß sich meine Enkelin verlobt hat
Jedenfalls besitzt Niemand das Recht ihre Handlungsweise
irgend einer Kritik zu unterziehen

Herbert fühlte daß ihn seine eigenen Herzschläge bei
nahe erstickten Auf diesem Wege gelangte er zu keinem
Ziel das war ganz klar und doch lag ihm alles daran
wenigstens nach wie vor als Freund aus und eingehen zu
können Wie bärbeißig Ihr heute seid Lenz, sagte er
leichthin Fräulein Ottilie hat ja auf der weiten Welt
keinen ergebeneren Verehrer als gerade mich Wer ist denn
der Glückliche dem sie ihre schöne Hand verlobte

Wenn ein solcher bei mir um das junge Mädchen
überhaupt erst einmal geworben hat Herr Amtsrichter
wenn von der Sache öffentlich die Rede ist dann werde ich
mir ohne Zweifel erlauben Ihnen die Anzeige zu erstatten

bis jetzt weiß ich von nichts
Ach der Liebste zieht es vor einstweilen noch

nicht als Heirathskandidat aufzutreten Sehr schön von
ihm

Herbert zitterte vor rasender Eifersucht Er durch
schaute jetzt alles er erkannte daß für ihn die Geliebte ver
loren sei und daß die Worte des alten Mannes eine voll
ständig beabsichtigte Zurückweisung enthielten Seine Lei
denschaft trieb ihn den Schlag zu pariren

Lassen wir das, sagte er rasch ich meinte es gut
Alter aber wenn Ihr mich eben durchaus falsch verstehen
wollt so ist das Eure Sache ich kann s nicht ändern
Nur eins noch jetzt habe ich sehr bald das nöthige
Beweismaterial zusammengebracht um von Amtswegen die
Untersuchung jener Angelegenheit wieder aufzunehmen

Meine Kombinationen können nicht trügen Ihr werdet
glänzend gerechtfertigt

Adieu sür heute, setzte er dann als ihm der Jn
sektenjäger die Antwort schuldig blieb mit offenbarem Hohn

hinzu meine Empfehlungen an Fräulein Ottilie
Er verließ langsamen Schrittes das Haus die Brust

voll Zorn und Aufregung ganz eingenommen von jenem
Gefühl der brennenden Eifersucht die neben sich keine nüch
terne Reflexion überhaupt nichts anderes aufkommen läßt
Konnte er selbst Ottiliens Neigung nicht gewinnen nun so
sollte wenigstens auch kein anderer dieselbe besitzen Der
früher sein liebster Freund war galt ihm jetzt als bitter
ster unversöhnlichster Feind es war Ottos Haupt nach
dem er zielte mit jenem Streich der bereits in der Luft
schwebte

Hätte er den sehen können der nach seiner Meinung
im Glücke schwelgte

Otto war mehr als einmal während der trostlosen
Nacht welche den Mittheilungen seiner Mutter folgte be
kümmerten Herzens an der Thür des Sandgräberhäuschens
vorüber gegangen um wenigstens wenn auch ungesehen in
der Nähe seiner Geliebten zu athmen Es drängte ihn
unter das niedere Dach zu treten und den beiden Theuren
alles zu sagen mit ihnen all das Leid und die bangen
Sorgen gemeinschaftlich zu tragen aber er wagte nicht
auch hier an dieser Stätte eines ungetrübten Friedens den
Sturm zu entfesseln er konnte sich nicht entschließen von
dem was ihm die Mutter mitgetheilt jetzt dem alten
Manne Kenntniß zu geben Wurde er nicht in seiner
längst verstorbenen Tochter und seiner Enkelin zugleich aus
das grausamste beleidigt Hieß es nicht das seinfühlende
Mädchen aufs tiefste verletzen wenn gegen sie als erstes
Geschenk ihres Verlobten ein so unerbittliches Verbannungs
urtheil ausgesprochen worden war Seine eigene Mutter
wollte die Schwiegertochter nie im Leben sehen sein Eltern

haus sollte nie das ihrige werden durfte er ihr wirklich
solche Kränkungen keck ins Gesicht sagen

Der anbrechende Morgen trieb ihn in sein verödetes
Zimmer zurück wieder verging ein langer trauriger Tag
voll unausführbarer Pläne voll versteckten Jammers und
beständig zunehmender Rathlosigkeit Er mußte jetzt hin
gehen mußte als Mann von Ehre offen mit dem Alten

sprechen und ihm auseinandersetzen wie er die Zukunft ein
zurichten gedenke aber wußte er denn das wirklich selbst
schon

Die Welt erfuhr jedenfalls einen Theil dieser schlim
men unentwirrbaren Verhältnisse es ließ sich wenn er am
dritten Orte heirathete und ganz aus der Gegend fortging
unmöglich alles den neugierigen Blicken entziehen ach
und vielleicht auch nicht einmal alles äußerlich so ganz
leicht arrangiren Sollten die Glashütten in fremde
Hände übergehen Sollte er sämmtliche früheren Be
ziehungen lösen um an anderer Stelle neu zu beginnen

Ihm graute vor dem Gedanken und doch war dieser
Ausweg der einzige welcher ihm übrig blieb

Aber eins vor allem that noth er mußte hingehm
im Hause des Alten gesehen werden

In welcher Stimmung er sich am Nachmittag auf den
Weg machte das zu schildern wäre unmöglich Mit jeder
Viertelstunde wurde sein Schritt langsamer und als von
fern der offene Haidezng am Abhang über dem Sand
gräberhäuschen ihm entgegenschimmerte da blieb er stehen

wie in Furcht bemerkt zu werden Gewiß kannte der un
glückliche alte Mann die süydhasten Beziehungen seiner
Tochter zu dem verheirathetew Freunde gewiß hatten ihm
die Verhältnisse schon damals den bittersten Schmerz be
reitet und heute nun sollten als erster Bräutigamsgruß
von ihm selbst all die alten Wunden wieder aufgerissen
werden

Ob er wirklich weiter ging wirklich
Da fiel auf den Weg ein Schatten und im nächsten

Augenblick stand Herbert an seiner Seite offenbar auch mit
der Absicht das kleine Haidehaus zu besuchen blaß und
unruhig in finstrer ja feindseliger Haltung Er sah daß
Otto erschrak

Guten Tag, sagte er spöttisch es scheint als ob
dir mein Anblick höchst fatal sei

Weshalb das Und Otto reichte ihm treuherzig
die Hand welche der Amtsrichter unbeachtet ließ Wir
haben uns in letzterer Zeit selten gesehen Herbert

Fortsetzung folgt
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Wir erlauben uns auf unser großes vollständig sortirtes Lager

aufmerksam zu machen und sind wir durch vortheilhaften Einkauf derselben im Stande zu nachstehenden billigen Preisen abzugeben

üomxl
neuester Fayons

Mk 23,50

Engl Cheviot
Mk 25

kiMdeii n/ÜM
für jedes Alter passend

von Mk 2,50

LuekMn köeke
nur moderner Fa ons

von Mk 12,50

Losen und besten
in schwerer Qualität

von Mk 7,50

gr Klausstraße
4R

Nolleiils
in größter Auswahl

von Mk 15

Aeuest Xm86i mAnteI
in allen Größen
von Mk 6 an

laZtl Ioppeu
in Natins und Velour

von Mk 7

sollte llamduiKei
UNd HlIKl

von Mk 3

von Ml 3
H 8vi M 2,25 M 1,50

Sämmtliche Waaren zeichnen sich durch reelles Fabrikat und solide Arbeit aus

uxöll Lokütsör
ein Schutzmittel für die Augen gegen grelles
Ober und Seitenlicht halte besonders em
pfohlen für Büreanveamte Comtoristen
und Stndirende

ü HZkAsäsrQ Optiker
große Mrichstrasze 61

Von höchster Wichtigkeit für die

A IKAVZ sZ Ivrix A x5ii8
Das wirklich ächte Dr White s Augenwasser von

Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach in Thüringen
ist seit 1822 Weltberühmt Dasselbe ist a Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur vr White s
Augenwasser von Traugott Ehrhardt

MZ R ÄoMMS
für Herren Damen und Kinder empfiehlt
in großer Auswahl

V II 3V I tK xr 8tii it an
die Hutfibrik von

L Schmeerstraß e 14
Schock 4 3,50

F gr Ulrichstr 30

V0Q

Laps teurieli ete s
Z nusrisiobt in Ion 8xielÄrt unä Vsuerlikttixkeit

dei

Nusi äirkotor

8 3
Zur Winter n Ball Saison sowie bei WeihnachtseiuMufeu
bietet mein großes Lager fertiger

WS WF HM Vs ssssZ s UWNR R UNTRWA HV ÄSTS LS
die allerreichha gste Auswahl vom einfachsten bis zum elegantesten Genre in
dauerhafter fges Mackvoller Ausführung zu festen niedrigen Preisen Auch
siihre nur Mein
Echt russische Gummischuhe u PetzMesel

iiicherst dauerhaft und angenehm das Zuverlässigste gegen Kälte und Nässe

Mk
Stiesel nnd Schuh Fabrikant

U Die Mpierhandtung Druck und Präge MstM

K ZU LgMWörstrktWö 6 l
vv zeigt den Eingang der I in einfacheren und feinsten
M IiiiQtpi pi Ztvi an und empfiehlt wegen Geschäftsveränderung zu sehr billigen

A Preisen

I FU s 5

S Z zZ SSAI
vv

T VvsRK GS WSWPPGZSA
keiolistv VIumvu n xraluwtwnskklrten

arkümeriv i peoial M oorinseitesn, x
H

u ai toi vii U8veil k uk
KZ
VV

Vtvvi 8
otiUoii 0illen Touren

Nkx Ulrich LaOschastsgärtner
Luvst u KÄUsiels ärtuervi I uä viMtraMö 13

übernimmt die Anlage und Pflege von Gärten Verkauf von

UA MSSs nnd OkstkäiLWtG
AÜS UNÄ

aus den 8 I iui lt schen Baumschulen in Nichteritz

Den geehrten zur Nachricht datz ich mich im

wieder niedergelassen und empfehle mich anfs besonderste
Hochachtungsvoll

L FlFFFMKIlR S6d Vallin
Leipzigerstratze Nr 58

el2AÄinitursii
dilÜMli kßsteii rei86u ßmxMItzu

NZ SGZVlSt W ZT GG ZS
9

Schluß Ausverkauf
sIsKantsr SrrsuKarÄsrolzs
m Z WMZKß yMS große MrichstraMö KM

Größtes Lager verschiedener französischer Sorten
LZ WtOWRB x M BalltN Lt

billigste Preise
RönWrHt W

S

s

M

S

S

s N I RtSSÄ
N ZMMN NÜ N ksdN

Ai R3vis s vis der kleinen Steinstraße
empfehlen in größter Auswahl

Capotteu neueste Dessins f
Damen u Mädchen

Kanchons u Tailleutücher
Damenwesten
Cachenez in Seide u Wolle
Schälchcn do do

Jungenmiitzchen u Hüt
chen

Kamisols Nd Hemden
Woll u baumw Hosen
Herrenwesten n Jacken
Buckskiuhandschuhe

sowie Lager aller Sorten MoIlKS riiv W z Z A
t iiz z i s e in Hand und Maschinenstrickerei

üu außeraewöbnlich billigen Preisen

Z ilZW Ze n tni v Z iii i iz in 11 iir i i Nüstern

N
Z

s

Z

K

Z

lN
s

W

Die Hefenhandlung von befindet sich nicht
mehr Graseweg gr Klausstraße sondern

große Märkerstraße Nr JA
früher Möbelmagazin

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen K

Steinthor 6

Der neue Roman von Georg Ebers
WM MUT 2 Bände Preis broschirt 10MWU U M ÄUUK M Nl fein gebunden 12

ist soebm eingetroffen in der tZ i ii U in Halle

Meuvles Meuvles
UM so billig wie nirgends MM

in hübscher Auswahl darunter passende Weihnachtsgeschenke

E iv G SSSMSW GÄ



WMW venwlm
Halle S große Ulrichstraße 14

ÄsczliS
Zu bevorstehenden

halten wir unser in allen Theilen mit den Neuheiten der Saison reich afsortines Lager zu

bekannt billigsten Preisen MM
bestens empfohlen und erlauben uns auf nachstehende Artikel ganz besonders aufmerksam zu machen

in den neuesten Dessins und
schönste Lichlfarben

in allen Farben
5 n in reichster Auswahl

FStt/i e t,und und

in Null Oßpv lissv und tlas

St/,undS undt undund
und

8 iÄ v in großartiger Auswahl von 3 Wt S Pfg an
v 8 euvsts uu LIvMiitostv iu

zu billigsten Preisen

Cm FF F ZZKsächsischen englischen und schweizer Fabrikates in größter Auswahl 2 r l ril pre i,
SAÄI MSRS MÄZ und

10 /ä 50

Ä M kee e wt 7Zs z eouleurt 5 50cko estickt 2 25Zs 2 1 75 H

M e5 Sett keeZee 2 M
und

FF ke5Äee/ce von 25 ab
F l it,s iu Tuch Cachemire und Leinen
H /z, in Damast

Unser Lager von ÜAi Äti vI vr lSvrvivttvi und
HV I 5i vI vrii stellen wir hiermit wegen vollständiger Ausgabe dieser Artikel zum

ZUM

aus bestem Wollfilz mit den elegantesten Garnirungm von 2 ab von wollenem und seidenem Atlas
und elegant languettirt tVs in großer Auswahl von 1 abe L e und Mlv/t sAp öv/eeF F FZe R1 50Zv F F iZt F von 50 H ab

k von 50 ab25 H, Piqus Jäckchen Vt Dtzd i
von 1 50 ab

mit Ssachen schnur Einsätzen 2 G 75

mir gestickten Einsätzen 3

1 H 60
reine Wolle 3

languettirt 4
languettirt 3 50

k SÄÄe/te Äo do von 1 25k Äv do von 80 abVlrumptH r un R VrS tAKvistrickte wollene von 20 H ab W A A e I e en U7 ee eMÄe 1 25Gestrickte
do
do
do

do
do
do

5

i uvon 50 ab K 55e te Äs /o 2 25ke e LL ÄT L /o von 30 H ab Gestrickte 75und von 1 25 H abIZtvvrsv

Mfisiiiactits Mzelge
Soeben rrasen ein

Pubpeuköpfe in Wachs und Porcellan
Puppen Gestelle in Leder und Leinwand
Täuflinge vom geringsten bis zum feinsten
Badepnppcu vom kleinsten bis zum größten
sowie Puppenschuhe Strümpfe Schmucks und
viele andere Artikel für Puppen und verschie
dene Spielsachen empfiehlt z billigsten Preise

ll Il 0i iMistvchlÄI ö
Chocoladenfabrik

von

r Ds,viä Lölins
S 8tstr 8s 1 ISliefert AA te u tzu civilen Preisen

besser u billiger wie Caffee
pr A 75

ffMU
ßo u

DuekÄrä
entölt Isivkt vsräaulio i unä Ätzn
noclr selir stärksnä 5ür RseonvA
ISSLSIttEN unä Lvttwäsltüokö von,
stitutionsli äusserst smxkskluilgs
v srt1i

Visitsu rtsQ
in eleganter lithographischer Schrift 100 Stück

von 1 an bei

Schmeerst ratze 39

i usvsrlLs iit
IZeä V7iQtsrin Qts1j

V zu jedem Preis VU
jHU Is 7ls,llAUe,I

nur große Steinst tze 8

Ile eK vttv ene in Seide Halbseide Wolle und Baumwolle von 20 H ab wollene und seidene
von 25 ab 7/4 und 8/4 von 1 25 ab halbwollene 90 z wolleneWÄÄe/ en und FS M n senken 5 leinene Dtzd von 2 M 50 ab seidene FV,

2 50 und FFe n n i ettvon 1 25 z ab üvon 25 ab von 50 ab tSo/töt F ,/u, tF 0 5 L UNd

i VIii It i 5 I Z itAufträge von außerhalb werden sofort u bestens effectnirt Wiederverkänsern angemessenen Rabatt

SW
LtempelpreLsen

zum Pressen des Namens oder der Firma in
erhabener Schrift aus Papier sowie

MustsmM u sldstkärdör
Gummistempel

die saubersten Abdrücke liefernd

Nast Vütvustvmpvl
in allen Größen sehr billig bei

Otto UInßVSZLÄllAIlty
Kleinschmiedeu

RoMeisch
prima 7 20 Warme Würstchen
5 Stück 5 H abgelochten Schinken fein
bei Ii I liiimi

llnuntei izl oelisnsl uLve aui

Apolda er Strumpf und Fantafietvaaren
MS M

Nr 6 I Six l Sr LtrALLS I r 6
MW Ävo K IÄVI IR KVKVI Ä1t r

U K 8tSKA LSK des llttistijlZnn schen Mskr ß v r k S i i i z5
Alter Markt Nr 3 Eingang Thorweg

Ausstellung jeden Tag von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr Von heute ab sv H Eutr6e H
Für den Jnseratmtheil verautwortlich M Uhlemanu m Halle

Kür dm redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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